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Vielfalt der Produkte 

Arbeitsauftrag 1 

 Schauen Sie sich die unten abgebildeten Produkte gut an und geben Sie einen 

Überblick, für welche Käufergruppen, oder zu welchen Anlässen verschiedene 

Instrumente produziert wurden. 

 Erklären Sie aus Unternehmersicht, weshalb eine solche Produktvielfalt notwendig 

war. 
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Hohner und der Weltmarkt 

Arbeitsauftrag 2 

 Beschreiben Sie das unten abgebildete Werbeplakat aus dem Jahr 1895. 

 Erläuteren Sie, wie sich Matthias Hohner darstellt. 

 Beurteilen Sie, was das Plakat über den Verkauf von Harmonikas und den Erfolg 

der Firma aussagt. 

 Überlegen Sie sich, welche Auswirkungen der Export auf die Fertigung in 

Trossingen hatte. 

 


